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die vorn einzeln abgefederten
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Aktiengesellschaft
Chocolat Tobler Bern

Betr. "Schweizer Spiegel".

Vir beglückwünschen den Schweizer Spiegel zu seinem
10-jährigen Jubiläum. Möge Ihre Zeitschrift auch weiterhin

in der bisherigen freimütigen Frische die Leser
erfreuen. Der Schweizer Spiegel wird dann sicherlich noch
manches wichtigere Jubiläum feiern.
"Wir inserieren im Schweizer Spiegel regelmässig, weil
wir dessen stabile Leserschaft als kaufkräftige Verbraucher

der Tobler-Erzeugnisse schätzen und weil die
drucktechnische Pflege unserer Inserate uns immer befriedigte.

Mit freundlichen Grüssen
AKTIENGESELLSCHAFT

CHOCOLAT TOBLER

Urleile von führenden Schweizerfirmen über den
« Schweizer-Spiegel » als Inserlionsorgan (Nr. 6)
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DIE KUNST,

AUS BLEI

GOLD ZU

GEWINNEN

VOM FRÜHEN MITTELALTER bis zur Gegenwart hat man immer wieder
versucht, durch Umwandlung der Elemente, aus billigem Material das wertvolle
Gold zu gewinnen. Ein Problem, das, wenigstens vorläufig noch, ökonomisch
nicht gelöst wurde.
Ebenso unmöglich scheint es, die Vorteile des Kleinbetriebes mit jenen des
Grossbetriebes zu vereinigen. Soweit der Verkauf in Betracht kommt, ist der
kleine Detaillist unbedingt leistungsfähiger als die Filialen der Grossbetriebe.
Der Käufer weiss, er kauft bei einem Menschen und nicht in einer Fabrik.
Aber wie soll der Kleinhändler, der ja nur in bescheidenen Quantitäten
einkauft, die gleichen vorteilhaften Einkaufspreise wie die Grossbetriebe erhalten?
Für den Lebensmittel-Detailhandel wurde dieses scheinbar unlösbare Problem
gelöst und zwar durch die USEGO (Union Schweizerische Einkaufs-Gesellschaft
Ölten). Sie macht mit den inländischen Lieferanten riesige Abschlüsse, sie

importiert im Grossen und ermöglicht damit den über 4000 zum Teil kleinen
Detaillisten, die ihr angeschlossen sind, mit den durchorganisierten
genossenschaftlichen und privaten Grossbelrieben in Preis und Qualität Schritt zu
halten und sehr oft sogar tonangebend zu sein.

Gute Ware billig
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